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5t. (Balten Streite Beilage ju ICr. 44 bei Sd}wei$ev ^rauengettung. 3. Hoocmber 1901

Beues turnt BüdiErmaEht
®utd) feine in ber ïugeëpreffe ueröffentlidjten

S8erict)te au§ ollen ©rbteiten ift ber jorfdiungsreifenbe
© u g e n 28 0 I f eine allgemein betannte ^erfbntidjïeit
geworben, beren Urteil fid) al§ (id)er unb juoerläjfig
beroäfirt bat. 93i§I)er aber lagen biefe ebenfo feffetnben
wie belebrenben Seriate, bie über niete $>inge ganz
neue! fiidjt nerbreiteten, nidjt gefammett nor, unb um
fo freubiger ift e§ ju begrüben, ba& ber berühmte
(Reifenbe fid) entfdjtoffen bat, feine 2tuf;,eid)nungen in
S8ud)form beraugjugeben. ,,28etne Säuberungen"
betitelt er bai 2Berï, non bem foeben ber erfte SBanb,

„3 m Qnnern ßl)tna§", erfdjienen ift (ißreii bei
S3udjei gebunben 5 SJtt., Stuttgart, ®eutfd)e 23erlagi=
2tnftatt). ©elegener tonnte in ben beutigen geitläuften
fein S3ud) fotnmen, benn mit f)öf)erer Spannung ali
je ridjtet ftd) bai allgemeine Stugenmerf auf Cftafien,
uro SBerroidtungen befteben, beren Tragweite fid) gar
nidjt abfeben lägt. Sttlerbingi ift über bai ungeheure
SReid) ber SUtitte fdjon niel gefd)rieben roorben, aber
teili banbett ei fid) babei um ©rjeugniffe altern Satumi,
beren Angaben nid)t mebr ali burdjroeg jutreffenb gelten
tonnen, teiti um gelehrte 2Berte ftreng roiffenfcfjaftlidjen
©fjarafterS ober gar um fompilatorifdje ®üd)er, bie
ohne eigne Stenntnii unb ©rfabrung aui nerfd)iebenen
Schriften jufammengeftetlt fmb. 23on atten biefeu unter»
fdjeibet ftd) bai 2Bert ©ugen 2Bolfi non ®runb aui;
ei fdjöpft aui ber jüngften 23ergangenfjeit, fd^itbert
überall Selbfterlebtei unb befcfjroert ben Sefer nidjt
burd) gelehrten SBallaft. ®er Steifenbe gelangte in
(Segenben, bie nie jutior einei Slbenblänberi gmfs be»

treten hatte, unb fo gro^ei 2luffeben ber „frembe
Teufel" überall erregte, feine taltblütige (Sutfcfjiebenbeit
half ihm über alle Sdjmierigteiten unb felbft über bie
ernfte ®efabr Ijtnroeg. ©inen fdjlhnmen unb nicht
raieber gut ju madjenben Streich fpielte ihm fdjltefslid)
feine SÜenerfdjaft. ®ie 8eute entliefen einfach, uni>
ba fict) fein ©rfafc finben lieb, mar ber Steifenbe früher
Zur Umfehr genötigt, ali er berechnet hatte, immerhin
mar er bod), roie fd)on gefagt, in ®ebiete eingebrungen,
bie oorher nie non einem ©uropäer burchftreift roorben

roaren, unb fo nermoçhte er jur Stenntnii non /tanb
unb Seuten mehr beizutragen ali je ein anberer nor
ihm. ©ugen SCBolf labt uni tiefe ©inblide in bie
djtnefifdje 23oltsfeele thun, bie uni unbegreiflich erfcheint,
unb bie mir bod) ergrünben ntüffen, um mit ben Söhnen
bei himmlifdjen Stei^ei ini reine zu foramen. ®ai
S8ud) nerbient bie roeitefte S3erbreitung zu finben unb
tann auch für bie 3u8enb roarm empfohlen roerben.
Sieben bem orträt bei SSerfafferi ftnb bem gefdjtnacf»
noll auigeftatteten SBerfe 67 älbbilbungen unb eine
Starte non ©hina beigegeben.

BalBnbBrltïtBraïur.
„(&efd)äffs- unb .Äausßafen&er" für 1902. „Jfa-

mil'ienllal'enber" für 1902. „SSerßöudj für jebetmann",
1902. ®h- Schröter, S3erlag, ßürid). ißreii 60 ©ti.,
40 ©ti. unb 30 ©ti.

Der „iiinftenbe glot". StümpfU & ©ie., SSern.

3. II. Sdimibts ^öreipafenber für harten- unb
ÎStumenfreunbe, 1902. S3erlag ®h- ©djröter, B^i'h'
$reii 70 ©ti.

-tauteröurg, iltuflrierfer ^öreißßatenber, 1902.
Sauterburgi älbreipfalenber mit ben S(hroeizeranjtd)ten
bebarf feiner befonberen ©mpfehlung mehr, benn er
hat jtdj feit fahren fo allgemetn unb grünblid) einge»
bürgert, bah bie Slotiz non beffen ©rfcheinen genügt.
9Jlan barf füglich behaupten, bah biefer Stalenber fid)
ein roirflidjei SSerbienft zufprechen barf für bie 23er»

tiefung bei Qntereffei unb ber Stenntniffe in ber oater»
tänbifchen ®eographie unb ®efdjic^te. Die Umrahmung
bei eigentlichen Stalenberi erfdjeint bieimal in mo=
bernem ®eroanbe, roai eine gefällige 2lbroed)ilung er»
gibt. 2?erlag non @. Sauterburg in SSern.

Anertiadjs itinberßal'enber, 1902. S3erlag Sü).

Schröter, 3ürid). Obroofjl ali Sluigabe für bie Schweiz
ftgnalifiert, trägt biefer Stinberfalenber bod) burcf)aui
beutfchei ®epräge. Stinber, bie an ^lluftrationen à la
Struroroelpeter jfreubé haben, finben in biefem Stalenber
mannigfaltigen 2lnlah, fid) zu ergoßen.

3Tarf|ttBrîiiîïB übet bie father: Welt-
au0fïBUung 1901.

3n einem ftattlichen SSanbe fmb foeben bie SSeridjte
ber fdjroeizerifchen ©rperten über bie Sßarifer 2Belt»
auifteÛung erfchienen. Qrn 2luftrage bei fdjroeize»
rifdjen ®eroerbenereini rourben fie nom ®eroerbenereini»
fefretär Sterner Strebi in 33ern in muftergültiger 2Beife
ZufammengefteHt. 23reü ffr. 3. BO. 23efteHungen flttb
Zu ridjten an bie 23erlagihanblung S3üd)ler u. ©o. in
S3ern. SBir fommen gelegentlich auf bai intereffante
S3ud) gurüd.

§err 5>t. gfrtebfaenber in §kote (Salizien) fdjreibt:
„ällit ®r. Rommel'« hämatogen habe ich zahlreiche SSer»

fuche angefteHt unb fann mit gutem @etniffen beftätigen,
bah lein einzige« als Sonifum angetnenbete« Slrznei»
mittel jich fo gut unb ficher bewährt hat, wie 3h* ^*ä»
parat. ftettne fteitt Jtrjueimittet, bas j. SS. 0(1
itinbern mil fifufatmett ^ufiänbeu, mit SlQachitis
trab üöerßaupt Set in ihr« pQpfifdöett fnfwicßfuug
)ntü(ftge0fi(6enen ^inbern fo roohftfjuenb unb ßtäf-
ttgeub rotrßt, »ie pommel's hämatogen, ©benfo
borteilhaft wirft e« bei jungen 2Jläbchen in ben 3ahren
ber ©ntwicflung, um ber fo gefürchteten SBleichfucpt bor»
zubeugen." ®epoti in allen Stpotljefen. [ 962

Qfür gfeinfchnteder. ©in erfahrener Säfer, ber
feinem SSeruf aui ®efunbheitirüafichten nicht mehr
norftehen lann, anerbietet h<h, 23rinaten, feinen ißen»
fionen unb §oteli, wo prima Slrtitel oerlanat unb
geroürbigt roerben, bai SSefte in fiäfe zu befchajfen unb
nach 2luftrag zuzuftellen. ®anz befonberi empfehleui»
roert flnb borzügliche ïilfiter Säicben, in Saiben zu
4l/2 B Silo, ßauifrauen, welche igten ïif^genoffen
einmal non foldgem Säfe norgefet(t haben, werben nach»
her immer roieber ein folchei Säichen im Seiler halten
müffen. ®efäHige Offerten unter ©hiffre „Senner"
roerben fchneU beantroortet. [931

Kleiderfärberei, ehemisehe Waschanstalt
und Druckerei

C. A. Geipel in Basel.
Prompte Ausführung der mir in Auftrag
(HB1Q) gegebenen Effekten. [841

3ffuffrierfe

j.ÄSfc:

Jährlich erscheinen 2t belle.

Preis B«tt nur so Pfennig.
îtonianc — Jlouetlen — ßciählungen —
Humoresken — 3atjlreid)e allgemein oer»
ßänölid) gefdjrieöene Artikel aus aßen
JMiffensgebieten — ïarbig ißußrierte Huf»
fähe — (5ine ?üUe ein» uni {îoeifeiligtr
SUußraliotien — farbige Hunftbeilagen.

<8iitc etht hrutfthc
fannlirn-gpitfdjnft.

Das erfte Aeft ift iurebje&e Su^Çanh-
lu n çj jar fttificht ju erwarten. 'S!

|v Abonnements ® yin allen Sortiments» unb KoIbortage=^ÄI Sßuciihanblungen, fomie bei
atten îfoftanftalttn.

DI'WanderiMaîzextrakli
36jähriger Erfolg. Fabrik g^e^riindet: Bern 1865. 36jährlger Erfolg.

Malzextrakt mit Eisen. Leichtverdauliches Eisenpräparat bei allgemeinen Preis
Schwächezuständen und Blutarmut Fr. 1.40

Malzextrakt mit Bromammonium, gegen Keuchhusten, ein glänzend er¬
probtes Linderangsmittel „1-40

Malzextrakt mit glycerin-phosphorsauren Salzen, wird mit Erfolg bei all¬
gemeiner Erschöpfung des Nervensystems angewendet „2. —

Malzextrakt mit Pepsin und Diastase. Verdauungsmalzextrakt zur Hebuug
der darniederllegenden'' Verdauung' 1.40

(Neu Leberthran-Emulsion mit Malzextrakt und Eigelb. Ausserordentl.
leicht verdaulich u. sehr angenehm schmeckend. Kräftigungsmittel „ 2. —

Dr. Wanders Malzzucker und Malzbonbons.
Altbewährte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreioht, Uberall käuflich. [1417

Direkte Sendungen an die bekannte grösste und erste

Chunische Waschanstalt u. Kleiderfärberei
1114] Terlinden & Co.

vormals H. Hintermeister Zürich
werden in kürzester Frist sorgfältig effektuiert

und retourniert In solider

IT Gratis«Schachtelpackung.
Filialen u. Dépôts in allen grösseren Städten u. Ortschatten der Schweiz.

3

Zeugnis.
Herr J. A. Zaber, Flawil (St. Gallen).

Der Magneta-Stift, den Sie mir sandten,
hat Wunder gewirkt. Hatte nämlich 14 Tage
Hüftweh, dass ich's kaum aushalten konnte,
und in Zeit von zwei Tagen war ich völlig
davon befreit. Auch hatte ich oft den
Wadenkrampf; auch von dem ist keine Spur mehr,
seit ich diesen Wunderstift trage. Danke
Ihnen daher für Ihre Hülfe. Beiliegend
erhalten Sie Fr. 2.— für zwei weitere Stifte, die
ich an Bekannte abgebe, die an Rheumatismus

leiden. [1379
Job. Krug*, Schuhmacher, Maienfeld.

[1125

Verlangen Sie in allen
Delikates»-, Spezereihandlungen und Droguerie - Geschäften |

De Jong's bolländ. ßacao
1136] (königl. holländ. Hoflieferant)
Bekannt durch seine Billigkeit, seineu köstlichen Geschmack
und feines Aroma. Garantiert rein, leicht löslich, nahrhaft u. ergiebig.

Geschmackvolle, leicht aus¬
führbare Toiletten,

Vornehmstes Modenblatt

Wiener Mode
mit der Unterhaltungsbeilage „Im Boudoir".
Jährlich 24 reich illustrierte Hefte mit
48 farbigen Modebildern, Uber 2800
Abbildungen, 24 Unterhaltungsbellagen und

24 Schnittmusterbogen:

Vierteljährlich: K.3.— Mk.2.S0
Gratisbeilagen :

„Wiener Kinder-Mode"
mit dem Beiblatte

„Für die Kinderstube"
sowie 4 grosse, farbige Modenpanoramen.

Schnitte nach Mass.
Als Begünstigung von besonderm

Werte liefert die „Wiener Mode" ihren
Abonnentinnen Sohnitte nach Mass für
ihren eigenen Bedarf und den ihrer
Familienangehörigen In beliebiger
Anzahl gratis gegen Ersatz der
Expeditionspesen unter Garantie für tadelloses

Passen, wodurch die Anfertigung
jedes ToilettestUokes ermöglicht

wird.
Abonnements nehmen alle Buchhandlungen

und der Verlag der „Wiener
Mode", Wien, IV. Wienstrasse 19, unter
Beifügung des Abonnementsbetrages
entgegen. [1024

3tugnl8! 3$ btjtugc Memtt, baß tdj burd)
bie Seümetbobe beS Sjetttt 3.3. S-iPopp tu Setbe,
fiolftetn, bon meinem magritleuren bottftänbtg ge»
bellt tsorben bin. SRagenfranfe motten nur SSer»

trauen fajfen unb fld) fdjrlftttcf) an Herrn Ißopp
tnenben; berfelbe ift gerne bereit, jebem, and) bem
ÜDilnberbemtttelten, ;u helfen, anfragen merbe leb

gerne beantmorten. [757

Safpat Suter, Sabrlfarbelter, SBettlngen fll„
fit, ätargau.

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörung, Gebär¬

mutterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Häfligcr
840] Ennenda.

Versäumen Sie nicht!!!
Lesen Sie Ransel»«
Haarkur. Das Haar,
seine Pflege, Krankheiten
und deren Heilung. Preis
70 Rp. Direkt von

J.W. Bausch, Emmishofen.

St. Gallen Zweite Beilage zu Nr. N der Schweizer Frauen-Zeitung. z. November 190^

Neues vom Büchermarkt.
Durch seine in der Tagespresse veröffentlichten

Berichte aus allen Erdteilen ist der Forschungsreisende
Eugen Wolf eine allgemein bekannte Persönlichkeit
geworden, deren Urteil sich als sicher und zuverlässig
bewährt hat. Bisher aber lagen diese ebenso fesselnden
wie belehrenden Berichte, die über viele Dinge ganz
neues Licht verbreiteten, nicht gesammelt vor, und um
so freudiger ist es zu begrüßen, daß der berühmte
Reisende sich entschlossen hat, seine Aufzeichnungen in
Buchform herauszugeben. „Meine Wanderungen"
betitelt er das Werk, von dem soeben der erste Band,
„Im Innern Chinas", erschienen ist (Preis des
Buches gebunden S Mk., Stuttgart, Deutsche Verlags-
Anstalt). Gelegener konnte in den heutigen Zeitläuften
kein Buch kommen, denn mit höherer Spannung als
je richtet sich das allgemeine Augenmerk auf Ostasten,
wo Verwicklungen bestehe», deren Tragweite sich gär
nicht absehen läßt. Allerdings ist über das ungeheure
Reich der Mitte schon viel geschrieben worden, aber
teils handelt es sich dabei um Erzeugnisse ältern Datums,
deren Angaben nicht mehr als durchweg zutreffend gelten
können, teils um gelehrte Werke streng wissenschaftlichen
Charakters oder gar um kompilatorische Bücher, die
ohne eigne Kenntnis und Erfahrung aus verschiedenen
Schriften zusammengestellt sind. Von allen diesen
unterscheidet sich das Werk Eugen Wolfs von Grund aus;
es schöpft aus der jüngsten Vergangenheit, schildert
überall Selbsterlebtes und beschwert den Leser nicht
durch gelehrten Ballast. Der Reisende gelangte in
Gegenden, die nie zuvor eines Abendländers Fuß
betreten hatte, und so großes Aufsehen der „fremde
Teufel" überall erregte, seine kaltblütige Entschiedenheit
half ihm über alle Schwierigkeiten und selbst über die
ernste Gefahr hinweg. Einen schlimmen und nicht
wieder gut zu machenden Streich spielte ihm schließlich
seine Dienerschaft. Die Leute entliefen einfach, und
da sich kein Ersatz finden ließ, war der Reisende früher
zur Umkehr genötigt, als er berechnet hatte. Immerhin
war er doch, wie schon gesagt, in Gebiete eingedrungen,
die vorher nie von einem Europäer durchstreift worden

waren, und so vermochte er zur Kenntnis von Fand
und Leuten mehr beizutragen als je ein anderer vor
ihm. Eugen Wolf läßt uns tiefe Einblicke in die
chinesische Volksseele thun, die uns unbegreiflich erscheint,
und die wir doch ergründen müssen, um mit den Söhnen
des himmlischen Reiches ins reine zu kommen. Das
Buch verdient die weiteste Verbreitung zu finden und
kann auch für die Jugend warm empfohlen werden.
Neben dem Porträt des Versassers sind dem geschmackvoll

ausgestatteten Werke 67 Abbildungen und eine
Karte von China beigegeben.

KalenderMterakur.
„Geschäfts- und Kauskakender" für 1M2. „Aa-

mikienkakcnder" für IMS. „Merkbuch für jedermann",
IMS. Th. Schröter, Verlag, Zürich. Preis 6V Cts.,
46 Cts. und 36 Cts.

Der „Sinkende Mot". Stämpfli à Cie., Bern.

I. G. Schmidts Abreißkalender für Karten- und
Mlumenfrcundc, IMS. Verlag Th. Schröter, Zürich.
Preis 76 Cts.

Lauterburg, illustrierter Abreißkalender, IMS.
Lauterburgs Abreißkalender mit den Schweizeransichten
bedarf keiner besonderen Empfehlung mehr, denn er
hat sich seit Jahren so allgemein und gründlich
eingebürgert, daß die Notiz von dessen Erscheinen genügt.
Man darf füglich behaupten, daß dieser Kalender sich
ein wirkliches Verdienst zusprechen darf für die
Vertiefung des Interesses und der Kenntnisse in der
vaterländischen Geographie und Geschichte. Die Umrahmung
des eigentlichen Kalenders erscheint diesmal in
modernem Gewände, was eine gefällige Abwechslung
ergibt. Verlag von E. Lauterburg in Bern.

Auervachs Kinderkalender, IMS. Verlag Th.
Schröter, Zürich. Obwohl als Ausgabe für die Schmerz
signalisiert, trägt dieser Kinderkalender doch durchaus
deutsches Gepräge. Kinder, die an Illustrationen à In
Struwwelpeter Freude haben, finden in diesem Kalender
mannigfaltigen Anlaß, sich zu ergötzen.

Fachberichke über die Pariser Welt-
ausstellung 1901.

In einem stattlichen Bande find soeben die Berichte
der schweizerischen Experten über die Pariser
Weltausstellung erschienen. Im Auftrage des schweizerischen

Gewerbevereins wurden sie vom Gewerbevereins-
serretär Werner Krebs in Bern in mustergültiger Weise
zusammengestellt. Preis Fr. 3. 56. Bestellungen sind
zu richten an die Verlagshandlung Büchler u. Co. in
Bern. Wir kommen gelegentlich auf das interessante
Buch zurück.

Kräftigungsmittel.
Herr Z»r. Ariedkaender in Skoke (Galizim) schreibt:

„Mit Dr. Hommel'S Hämatogen habe ich zahlreiche
Versuche angestellt und kann mit gutem Gewissen bestätigen,
daß kein einziges als Tonikum angewendetes Arzneimittel

sich so gut und sicher bewährt hat, wie Ihr
Präparat. Ach kenne kein Arzneimittel, das z. M. bei
Kinder« mit vlntarmen Anstünde«, mit Ahachttis
«nd überhanpt »ei in ihrer phystfchen Entwicklung
znrückgebttebenen Kinder» fo wohtthnend «nd
kräftigend wirkt, wie Kommek's hämatogen. Ebenso
vorteilhast wirkt es bei jungen Mädchen in den Jahren
der Entwicklung, um der so gefürchtcten Bleichsucht
vorzubeugen." Depots in allen Apotheken. s 362

KÄr Feinschmecker« Ein erfahrener Käfer, der
seinem Beruf aus Gesundheitsrücksichten nicht mehr
vorstehen kann, anerbietet fich. Privaten, feinen
Pensionen und Hotels, wo prima Artikel verlangt und
gewürdigt werden, das Beste in Käse zu beschaffen und
nach Auftrag zuzustellen. Ganz besonders empfehlenswert

find vorzügliche Tilfiter Käschen, in Laiben zu
4'/,—5 Kilo. Hausfrauen, welche ihren Tischgenofsen
einmal von solchem Käse vorgesetzt haben, werden nachher

immer wieder à solches Käschen im Keller halten
müsfm. Gefällige Offerten unter Chiffre „Kenner"
werden schnell beantwortet. (331

ìkiàkàrdvr«, edoàds ffkkàiàlt
«nâ Oruàorsi

O. A.. UsipsI in NassI.
krampte Auskndrnng der mir m àktrag
(Il ölfZ) gegebenen Lkkekten. s841

Zàsînerte

Jährlich ericheinen 2î helle.

Preis U, nur so pfennig.
Nomane — Novellen — Erzählungen —
Humoresken — Zahlreiche allgemein
verständlich geschriebene Artikel aus allen
Wissensgebieten — Zarbig illustrierte Aussähe

^ Cine Zölle ein- und zweiseitiger
Illustrationen — Zarbige Kunstbeilagen.

— Eine echt deutsche —
— Familien - Zeitschrift. —

Das erste Heft ist durch jede Duchhanb-
lung zur Anficht zu erhallen.

— Abonnements ^ >
> allen Sortiments- und
> Buchhandlungen, sowie bei

allen Posianstalten.

3kjàkrlgsr Erfolg. : «vr» 3Kjàkrlgor erfolg,
stlalrextrakt mit llison. lleiektverdaullobes Lisenpräxarat bei allgemeinen preis

Lebwäobexuständen und Liutarmut Pr. 1.4V
Ikairoxtrakt mit Sromammonium, gegen keuebkusten, ein giänxend er¬

probtes I-inckernngsmittsl 1.46
Idairextrakt mit glyoerin-pbospkorsauren Latten, wird mit klrkolg bei all¬

gemeiner Lrsoköpkung lies Nervensystems angewendet „2.—
Ikattvxtrakt mit Pepsin und Diastase. Verdauungsmattextrakt anr Hebung

fier darnisdsrl sgsndeil' Verdauung^ 1.4V
bebertkran-pmulsion mit Idattvxtrskt und lligsid. Ansserordenti.

Isiekt vsrdauliek u. sebr angsnekm sekmeekeod. Kräftigungsmittel „ 2. —
Idw. >m«Z Zll»I»ll>«»I>«»»

^ItdowSdrts Hustenmittel, oovb von keiner Imitation erreiodt, Überall käulliek. (1417

Oirskbs SortcklirtSön s.n ckls loslrs-nnts ercissts rrnck erste

lîlmàliii NllsànM k Mirtsklimi
1114j l'srliixâ«» à.

à-i- L. kmtsrmsistsr
wsrelsn tri Ib ristt lgurzxtÄItlg; sktsktuisr-t

uricl rst.aur'riisi't lri solläsi-
DM- "MW

Filialen u. OdpSts in allen grösseren Städten u. vrtsokakton der Zobwsiü.

S

Herr d. A. /aber, plawll (8t. (lallen).
Der ^lasusta-3titt. äsn 3iv mir sauütsu,

tiat^Vuuàsr Hatls u'âmUoti 14 ü'ass
«Uktvok. dass ioü's kaum ausüaltsu kouuts,
uuü iu Amt von 2wsi "Pa?su zvar ioü völlig
üavsu dskrsit. ^usü üatts isü okt 6su Gallon-
krampf; auvii vou üvm ist ksius 3pur mskr,
ssit ioü üisssu ^uuâsrgtikì traxs. vauks
Idusu üadsr kür Idrs RUIks. Bsiüsssuü er-
üaltsu 3is V'r. 2.— für 2wvi ivsitvrs 3t!ktv, dis
ioü au Lskauuts adsvdo, dis au Rüvumatis-
mu3 Isidsu. ^1379

tti'kix, Zoìiuìuuaoksr,

l1125

Vvlikàss-, Zp6iî6reiIiaiiàIliliA«ii uvà vrvKavris - kesekättsn j

veZong'5 kollänü. eacao
1136j lllöaigl. liolläud. Uokliekerant)
gekannt durob sems It1II>L;I<«lt, seinen livstlielikiK
und àra»»». Garantiert rein, löiebt löslieb, nakrbakt u. ergiebig.

Oosczlirnaokvlzlls, lelolit aus-
tUlirbaro l'ellsttori,

Vornobimstos IVlocienblatt

mit ä«r llàdàvgsbàg« „Im lloudoir".
dulrrliek 24 reivv illustrierte Hekts mit
48kardisen àlodsdîldsrn, Über 2SlX> Nb-
dllliungon, 24 vnt»rh»Ituug»d«II»s»u und

24 SobnIUmuotorvogon!

Vierteljäkrlivb: ii.Z - «K.2.S3
Gratisbeilagen:

„Viensr kinder-Iilods"
wit dew Lelblattv

„pür die Kinderstube"
sowie 4 grosoo, lordlgo INovonpaiionliuon,

Tobnltts naob ttass.
L.IS Sögiinstignng von kssondsrw

IVerts liekert die.IVierisr klodv" ibrsn
Ndonnantlnnsn iZvbnittg navli dlass klir
jdrsn eigenen Ledark und den liirvr
Il'awilienangslrörigen In boliodlgor Nn-
rakl graNo gegen Lrsata der IZxpsdi-
tionspsssn unter Csrantis klir tadvl-
loses passen, wodurod die àksrti-
«aing jedes ss'oilsttvstilokes srwiig-
liebt wird.

Ndonnomont» nskwvu alle Luobband-
iungsn und der Verlag der „Wlsnor
»öd«", Wien, IV. Visnstrasss IS, unter
Ssitilgnng des ^donnvwsntsdstragss
entgegen. (1024

Zeugnis! Ich bezeuge HIemit, daß Ich durch
die Heilmethode des Herrn I. J.F.Po Pp in Heide,
Holstein, von meinem Magenleiden vollständig
geheilt worden bin. Magenkranke wollen nur
Vertrauen fassen und sich schriftlich an Herr» Popp
wenden; derselbe ist gerne bereit, jedem, auch dem
Minderbemittelten, zu helfen. Anfragen werde ich

gerne beantworten. I7S7

Kaspar Guter, Fabrtkardetter, Wetttilgen Kl.,
Kt. Aargau.

uvà Ksselilôàìs-
kra.iàsià,

?sààslìLìàvs, âsdâr-

màsrlsìà
werden sekusll und billig (auek brisk-
lieb) obne Lsrnksstörung nntsr strengster
Diskretion gebellt von

vr. weck. 1. IMMr
846) llnnvnda.

Versäumen 8iv niekt ü!
I-esen Lie Iîs,xxs«zlxs

Das Haar,
seine kllegs, llrankbeitsn
und deren klellung. preis
73 Ilp. Direkt von

1.1V. ksusek, Lmivîàotvll.



^àfitreijtv Jrauen-Jteihmg — Bläffer fur &rn ftäugfltfren Breis

Schmidts
Waschmaschine übertrifft
alle bekannten
Systeme infolge ihrer

KSK»
Bevor Sie eilte Waschmaschine Raufen

besichtigen
und

probieren Sie
kostenlos

Schmidts
Patent-

Wasehmasehine
mit Antrieb von unten,
wie die Abbildung zeigt.

Verlangen Sie

| jlotel und Pension üattmann, pagaz

Mehr als alle Anpreisungen
spricht die Thatsache, dass
his jetzt iihcr 1)5,000 Schmidts
Waschmaschinen im Gehrauch
sind und sich vortrefflich
bewähren. [1424

ganz aussergewöhn-
lich grossen
Waschwirkung, Solidität u.

grössterSchonung der

Wäsche.

kostenlos

illustr. Prospekte u. eine Waschmaschine zur Probe.

E. A. Masder, prakt. Neuheiten, St. Gallen
Marktgasse 16. Zum goldenen Rad.

S

^EUKE,Lcb^
&

K0-&Sp^a®
J^A1\U - Seidenglanz

Heu! Perl p- Garn Jleu/

Nr. 7/3 u. 8/3fach, aus bester Makobaumwolle erstellt,

brzüge dieses erprobten Hand- und Maschinen - Strickgarnes :

ftrösste Haltbarkeit, bleibende Weichheit im (lebrauch wichtig (für
empfindliche sog. Schweissfüsse), Solidität in Farben und Glanz.
Angenehmes und leichtes Verarbeiten vermöge eigenartig schöner, perlender

Drehung, daher auch ganz besonders geeignet für Arbeitsschulen.
Verlangen Sie überall ausdrücklich Perl-Garn Nr. 7 oder 8 dreifach.
Handlungen können dieses Garn, sowie fertige Strumpfe und .Socken zu

Fabrikpreisen von den meisten Engroshiiusern beziehen oder direkt vom Fabrikanten
J. J. Kttnzli, Strickgarn- und Strumpfwarenfabrik in Strengelbach (Aargau). [1414

Ein Wort an die Mütter!
Wenn Ihr gesunde und kräftige Kinder wollt, ernähret dieselben nur mit

dem langjährig, ärztlich erprobten

Kaysers Kindermehl
welches in seiner vollkommenen Zusammensetzung der Muttermilch gleichkommt
Besitzt höchste Nährkraft und Leichtverdaulichkeit, verhütet und beseitigt Er
brechen und Diarrhoe. Ueber 100 Dankschreiben von Hebammen. Die grosse
Billigkeit ermöglicht den Gebrauch jedermann. Kilo-Paket 50 Cts. [1263

Zu haben in den meisten Apotheken und besseren Kolonialwarenhandlungen
oder direkt bei

Fr. Kaysei', Nährmittelfabrik, St. Margrethen (Kt. St Gallen).

Vorzüglich bewährt seit Jahren hat sich das
BREVET + 12455

Bohnen- und Kartoffel Scbälmesser
Schweizerisches Fabrikat.

Handlich, leicht, aus prima Stahl gefertigt. Nicht zu vergleichen mit gewöhnlicher Marktware.

— Preis Fr. 1. SO per Stück.
Versandt per Nachnahme oder gegen vorh Einsendung des Betrages in Briefmarken.

Specialitäten- und Neuheiten - Geschäft [1412

Victor Spiess, Neugasse, St. Gallen.

Trunksucht-Heilung.
632] Zu meiner Freude kann ich Ihnen mitteilen, dass ich durch Ihr unschädliches

Verfahren von meiner Leidenschaft geheilt worden bin. Ich habe gar
keine Lust mehr zum Trinken, befinde mich dadurch viel besser als vorher und
habe auch ein besseres Aùssehen. Aus Dankbarkeit bin ich gerne bereit, dies
Zeugnis zu veröffentlichen und denjenigen, welche mich über meine Heilung
befragen, Auskunft zu erteilen. Meine Heilung wird Aufsehen erregen, da ich als
arger Trinker bekannt war. Es kennen mich gar viele Leute, und wird man
sich allgemein verwundern, dass ich nicht mehr trinke. Ich werde Ihr briefliches
Trunksucht-Heilverfahren, das leicht mit oder ohne Wissen angewandt werden
kann, überall wo ich hinkomme empfehlen. Sihlhallenstrasse 36, Zürich III, den
28. Dezember 1897. Albert; Werndli. Zur Beglaubigung vorstehender
Unterschrift des Herrn Albert Werndli dahier. Zürich III, den 28. Dezember
1897. Stadtammannamt Zürich III. Der Stadtammann: Wolfensberger, Stellvertr.
Adresse : Privatpoliklinik Glariis, Kirchstrasse 405, Glaruf.

das ganze Jahr offen
empfiehlt sich für Kurgäste und Passanten mit der Zusicherung guter
und billiger Bedienung. [375] Familie Lattmann.

Schindlers Patent- Büstenhalter
'Schweiz. Patent 6264, der beste und einzig richtige

Corset-Ersatz, Ist immer noch unübertroffen.
Wertvolle hygieinische Neuerung. Originalpreise:

A. B. C. F. D. Extragrosse /sir.
Fr. 7.— 10.— 13.— 15.— 20.— etwas mehr.

dehnbares Reform-Corset,
ohne Gummi. Elastisch bei
jedem Atemzuge. Gibt eleg.
Figur. Silb. Medaille. Schweiz.
Patent 16500. Originalpreise :

Qualität I Fr. 10. —, Ia Fr. 13.—•
Prospekte mit zahlreichen Empfehlungen von Aerz-
ten und Privaten gratis. Bei Bestellung Angabe von

~~ Taillen- u. Brustweite, tlberm Kleid gemessen,
erbeten. [1221

Generalvertretung für die Schweiz:

Peters & Co., Forchstr. 5t, Zürich V.

Lii ©bliabereiner guten, schmackhaften
MetllSUPP© (H5390 Q)

verwenden nur feinstes geröstetes Weizenmehl

hiva

garantiert ohne jede
Beimischung

für rasche und
bequeme

Zubereitung von
Suppen und Saucen

aller Art. 1436] Marke

ein vorzügliches
Präparat aus der

ersten
Schweizerischen

Mehlrösterei

Wilde g g.
Zu beziehen in jeder bessern Spezerel-Handlung.

1000 Dm
Ausstellungsräume

(Heer-Cramer & Felix Wanner vereinigt)

6 Waldmannstrasse 6
Zürich I.(0-7483-F) [1231

Möbelstoffe. Moquettes, Cretonnes, Fantasie¬
stoffe, ab^epasste Vorhänge

farbig und creme, in allen Preislagen.
Seuheiteii in Bodeiiteppichen, am Stück u. abgepasst.

Damen, Kinder
und seliwäehliolK! Personen, die an [1316

Blutarmut, Bleichsucht'j
und den dahengen Folgen leiden, finden in (Zà 2176 g)

Dennlm Elsenbitter
ein erfolgreiches ITeilmittel. — Man konsultiere den Arzt.

Zu haben in allen Apotheken und Droguerien. —
Jedem Fläschchen ist ein Prospekt mit Gebrauchsanweisung beigelegt.

35jähriger Erfolg. Viele ärztliche Zeugnisse.

Suppen-Würze HH sind demjenigen zu em-
rr mW ^M W * W I pfehlen, welcher zu bull-

Bouillon-Kapseln I Vi 1 P P^B I gem Preis nur das Beste
_ _n ILlV 1 ' I > I I will. Diese einheimischen
OUppen-nOllen Produkte sind stets frisch

auf Lager in allen Spezerei- und Delikatess-Geschäften. (1460

Flaum-Steppdecke n-Fabrikation
von

Carl Müller in Burgdorf.
Maschinenbetrieb mit eigenen patentierten Maschinen.

Ci I I ïjiwtp I«'
für Flaum-Steppdecken in allen Genres und Stoffgattungen.

Grosse Auswahl, gediegene, neue Dessins. [647

Reichhaltige Musterkollektion, sowie illustrierter Katalog und Preiscourant franko.

Tflknhnn NB. Das Umarbeiten von DUvot in Steppdecken TfllflllllOll.l uicpuvn. wird prompt und billigst besorgt. £

Schweizer Frsmen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

Lckmidts Wasck-
rnasckine übertrifft
alle bekannten 8zi-
stems infolge ikrer

kevor Sie eine Asscbmsscbine Kaulen

dssiodtigsu
und

prodisreu Lis
lcostsulos

LOblrriiâbs

ààsLekine
mit Untried voll unten,
wie dieàbbìldung 2öigt.

sàWll 8!«

ßotel uni! Pension Itsttmsnn, pogn?

Asdr »I» siis itiMàliniM
sxrirdt <>i« Id-«t»«>eds, à»»
dis jàt iidoriid.tti» 8àiâts
dVâsrkMàsvdiilen îm liodraued
si»à >l>u! sicd vortreffiicd de-
«àkksn. lil2t

gan? aussergewökn-
lick grossen Vkasck-
Wirkung, 8olidität u.

grösster8ckonung der

Wäscke.

I(0àl08

illà pMpkiiik u.àWasekmaLvbînv ?ur l'i'obe.

L. ^/lssäer, Mt. «àiten. Zi. Oallen
^VlîirìrtyâssS 16. 2uru Nolàsirs» lìaâ.

àsiclsnIlan?

^6/// ^s///
llr. 7/3 u. L/3iaeli, sus bsstei' MàuiWà e^iellt.

or?üge àse8 erprobten llancl- unct iVlesebinen - 8triokgerne8 :

kliösste Ilaltluirkeit, bleibende Wviebbeit im llebranob wiebtig (kür
empiìndlieks sog. 8ebweissküsse), L«diditìit in Parken nnd (ìlaiix. án-
genekmss und leioktes Verarbeiten vermöge eixenartix svkönvr, perlen-
tier Orebung, datier ancb Ka>»2 besonders ^eei^net kür ^krbeitssvbulen.

Verlangen Lis überall ansdrüoklivb perl-dari» Xr. 7 oder 8 dreltaob.
Iiz»ii<ii»»^« ii können «lisses <z»r». sowie kertls« Sitrtiinpr« >»>«1 ?,««

pskrikpreisen von äsn insistsn li»Kr«»I»i»»»«ri> belieben oder direkt vom !'««brikurif>en
.1. I Köii^Ii. Ktriokgilrn- un«Z Struorvkwargntsbrik in SIr.iiîrell»,.«'!» <àrgsu). sl-tl-t

Lin Wort an àis lVtüttor!
Wenn Ikr gesunde und kräftige Kinder wollt, ernätirst dieselben nur mit

dem lauxjäkrig, är^tlick erprobten

Ksyssrs Xincisrmsbl
wslebss in seiner vollkommenen Zusammensetzung der Nntterwileb glsicbkommt
Lesàt köebsts Xäbrkrakt und bsiebtvsrdauliebkeit, vsrbütet und beseitigt Kr
breeben und Oiarrboe. lieber 100 vanksekreiden von Hebammen- Die grosse
öilligkelt srmögliebt den Kedrauob jedermann. '/> Kilo-Pakst 50 (its. (1263

Ku baden in den meisten lkpotbsksn und besseren Kolonialwarenbandlnngsn
oder direkt bei

Vr. ü»z^sv», Xäbrmittslkabrik, 8i. Illargretken (Kt. Lt (lallen).

VOl ^ii^I i< l> I»«^:ìl>rt >»<it !:>1>r<il I > zll
1Z4S5

Lohnen- unÄ Lartottel Schälmesser
Solawoisorisolass ps,lzriks.b.

»smllieli, leilîllt, SIIS pkiins Ztslil geleiHt. liiclit III mglsià mit gôàûciiôk llsi'iiwZi'e.

« 1. SV pvr ^
^ ^

Lpeeialitüten- und Xeukeiten - (lesckäkt (1412

Viotor Spisss, ^lsugssss, Lt. QallS».

632( Ku meiner Krsuds kann icb lknsn mitteilen, dass ick dureb Ikr unsebäd-
liebes Verkabrsn von meiner l>eidsnscbakt gekeilt worden bin. Icb bade gar
keine lust mebr 2iim Irlnksn, bsünde mieb dadnrek viel besser als vorder und
bade aucb ein besseres llnsssben. llus Oankbarkelt bin lob gerne bereit, dies
Keugnis 2U verökksntlicbsn und denjenigen, welcbs mieb über meine Heilung bs-
kragen, àskunkt 2U erteilen, kleine klsilung wird llukssben erregen, da ieb als
arger Drinker bekannt war. Ks kennen mieb gar viele beute, und wird man
sieb allgemein verwundern, dass ieb niebt mebr trinke, leb werde Ibr briskliekss
Drunksuebt-kleilverkabren, das leiekt mit oder okns Wissen angewandt werden
kann, überall wo ieb binkomme empkeblsn. Liblballenstrasse 36, Küriek III, den
28. vö^ember 1897. Hlbsrl Wsrndli. IM" Kur lZsglaudigung vorstellender
Ilntersebrikt des Herrn lllbert Werndli dakisr. Küricb III, den 28. December
1897. Ltadtammannamt Kürieb III. Der Ltadtammann: Wolksnsdsrgsr, Ltellvsrtr.
Adresse: l'iivîltpolililiiiib Xirebstrasss 405 <»Iili llis.

das gari^S «latii- oktsn
swpüebit «ià für ûurZâste uvà passanteii wit àsr XusieberunA Ziitsr
unä billiger LectiendwA.

Scdinâlers Patent-vüstendalter
'3vd>vvi7i. Mahout 626«ì, àer kvsts unà riedìise

Oorsst-^rgatis, iiniiier ixnvî» »uUkvrtr<»tr«iA.
^Vvrtvolls k^sieiQiseàs ^eusrunK. Ori^inalpreiss:

k. O. Zp. D. ^xl-ra^rosse /^tr.
I^r. 7.— 10.— 13.— 15.— 20.— etwas metir.

àvtindarss Retorm-dorgst,
oìivv (Ftinmii. Mastisoti dei
jeàerri ^.terusiuse. Oikt elsK.
lî'iAur. Zilb Nsàaills. gotitveis!.
latent 10500. Orisinalpreise:
Qualität I Z'r.lv. —, la I?r. 13.—-

Prospekte mit ^aklreivtieii ^mpkedliiriKsii von ^.ers¬
ten urià privaten gratis. Lei Lsstelluri^ ^.Qsadv von^ Taillen- u. Lrust^veits, ilberm Xlvià gemessen,

erdeten. ^1221

Lenvraivertrotung Mr dis 8ekwsl7:

?st«rs ^ 6o., koràtr. St, ^iìriâ V.

ê ì) ìi> ^ H7
SirüSi- Zbitsrü, « Ql7iidlü <i Q I<1ii^i

vviwviiàen uvr

kîvs

garantiort, oliiio loàs
Loiinisczlllliig

kür rêtsczlis urxZ

dsqusmo
^llbsrsit.lirlZ' von

Suppen unà Saucen
!>II«> kit. 1-lZkl Clarke

kin vorKügliodks
Präparat ans der

ersten
Led^vsi2!sriselisn

lilsdlröstersi

Wilâsg N-
ks^isberi ir> lscior bessern Sr>S2erei-I-Is.ncIIunN

1000 H>w

itnsstellunAsräums

(Illlk-üiiiiitt à felii Vàmêk vmiiixt)
S Wâlârrl^ririlsli's.ssS S

2i1riczd I.(0-7483-K) (1231

AIttquvtt«»,

kardig unà vrêmv, in allen Lrsislagen.
in »««IviitepptelAvik, am 3tUà u. adgepasst.

IZainsn, I^inâsr
und !»!<!ll>^ îi«'I, I i<?1>t- die an (1316

Llntarrnnt. Llsiàsnoiit
und den dabsrigsn Kolgen leiden, ündsn in (Kà2176g)

vennlm eisenbitter
sin «rik<>lßxr-«?t«zl»«s II«11rr»!tt«1. — Klan konsultiere den à-it.

Kn baden in illl <»>> irixt —
ledem Kläsekeksn ist sin Prospekt mit Nsbrauobsanweisnug beigelegt.

3Sj»briger Krfolg. Viele äraiioke /eugnîsse.

SuppeN-WUrKK sind demjenigen au em.
> M W» à M I xkeàlen, ^velener 2U dull-

Nouîlloll- NÄpLölll » r M à W PW I êêw preis nur das Lests

- _,,, »ilM R»>WD» will. Liese sillbölmiseben
SUPPKkl-NOllLL WWM^M^WNiWOâMàââ Produkts sind stets krisek

auk bsgsr in allen Lpeasrei- und Osbkatsss-ksscbäktsn. (1160

flaum-8teppl!eàn fabriltstion
von

Carl IVlülIsr in LurNâcink.
Klasebinsllbstrlsb mit eigenen patentierten Klasebinsn.

»» Lâ—»»
kür Piaum-Ltsppdeeken in allen Ksnres und Ltokkgatlungsn.

Orosss >kuswabl, Asciiessris, nsus Dessins.
ksiclilisltigs kiistöi>«i»sttil»i, some llliiZlnsilsi llàlog iiiiil kisizciiUZiit liiiiilili.

l eleiillii» XiZ. Das Ilmardviton von VUvot in gtoppdevkon kililibillill.4 virà prornpd und billigst besorgt. r
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